
Die Installation des GIMP 
 

GIMP ist ein Bildbearbeitungsprogramm, das zunächst für das 

Betriebssystem Linux geschrieben und schließlich für die 

Windows-Plattform adaptiert wurde. Dieses Programm ist in 

seiner Funktion dem Bildbearbeitungsprogramm Adobe 

Photoshop ähnlich. 

 

 

Alles rund um den GIMP, wie die Liste aktueller Downloads für Windows oder weitere 

Workshops für dieses Programm, finden Sie in der kommentierten Linksammlung im 

Anhang. 

 

 

Der Download: 
Legen Sie in Ihrem Windows Explorer unter dem Verzeichnis „C:\Programme“ einen 

Ordner an, der „GIMP“ heißt. 

 

Öffnen Sie den folgenden Link: ftp://ftp.gimp.org/pub/gimp/win32/ 

Dort liegen mehrere Zip-Dateien, klicken Sie die aktuellste Version an.  

 

Für den Download werden Sie gefragt, ob die Datei von ihrem aktuellen Ort geöffnet 

oder auf Datenträger gespeichert werden soll. Klicken Sie „Datei auf Datenträger 
speichern“ an und bestätigen Sie mit „OK“.  

Es springt ein Pop-up Fenster auf, in dem Sie eingeben, in welchen Ordner die Datei 

abgespeichert werden soll. Geben Sie den Pfand „C:\Programme\GIMP“ an. 

Bestätigen Sie die Eingabe mit „Speichern“. 

Die Übertragung kann einige Zeit dauern, je nachdem, wie leistungsstark Ihre 

(Telefon-)Leitung ist, denn es handelt sich um eine komprimierte / gezippte Datei von 

11,4 MB. 

 

Ist die Übertragung beendet, klicken Sie auf „Schließen“. 

ftp://ftp.gimp.org/pub/gimp/win32/


Das Entpacken von Zip-Dateien: 
Viele Programme sind für den Download aus dem Internet „verpackt“. Sie sind 

komprimiert, um schneller heruntergeladen werden zu können. Dies ist auch bei dem 

GIMP und seinen Plug-ins der Fall; die Komponenten müssen für die Installation 

zunächst entpackt / dekomprimiert werden.  

Eines der gängigen Komprimierungsprogramme für Windows ist WinZip, dies ist 

allerdings eine Shareware (kostenpflichtiges Programm). Alternativ dazu, falls Sie 

kein WinZip installiert haben, schlagen wir Ihnen das kostenfreie UltimateZip vor, 

das Ihnen unter der folgenden URL zum Download zur Verfügung steht: 

http://www.UltimateZip.de/ (Wie Sie das Programm herunterladen können, wird Ihnen 

in den kommentierten Links erläutert). 

 

Entpacken mit WinZip 
Gehen Sie in Ihrem Windows Explorer auf „Programme“ und 

anschließend in den Ordner „GIMP“. Dort liegt die gezippte 

(eingepackte) Programmdatei des GIMPs. 

 

Gehen Sie mit der Maus auf die Datei und machen Sie einen Rechtsklick. Das 

Programm Win-Zip bietet Ihnen hier zwei Möglichkeiten der Entpackung an: „Extract 

to...“ oder „Extract to folder C:\pro...\Gimp\gimp-setup20001226“.  

 

Wählen Sie „Extract to...“ und geben Sie in dem Fenster, das nun aufspringt, den 

Dateien-Pfad „C:\Programme\Gimp“ an, bestätigen Sie mit „Extract“ 
 

Eine Datei mit der Endung .exe erscheint in Ihrem GIMP-Ordner. Eventuell ist noch 

ein Fenster des WinZips zum Entpacken geöffnet. Dieses Fenster können Sie nun 

schließen. 

 

 

http://www.ultimatezip.de/


Entpacken mit UltimateZip 
Gehen Sie in Ihrem Windows Explorer auf „Programme“ und 

anschließend in den Ordner „GIMP“. Dort liegt die gezippte 

(eingepackte) Programmdatei des GIMPs. 

 

Tätigen Sie einen Doppelklick auf die Datei „gimp-setup-20001226.zip“, das 

UltimateZip öffnet sich.  

 

Aktivieren Sie „gimp-setup-20001226.zip“ und klicken Sie auf „Extrahieren“. Geben 

Sie als Zielort „C:\Programme\Gimp“ an; die Datei wird entpackt. 

 

Eine Datei mit der Endung .exe erscheint in Ihrem GIMP-Ordner. Eventuell ist noch 

ein Fenster des UltimateZip zum Entpacken geöffnet. Dieses Fenster können Sie nun 

schließen. 

 

 

 
 



Die Installation des Programms: 
Machen Sie einen Doppelklick auf die Datei mit der Endung .exe. Es erscheint ein 

GIMP-Setup-Bild, welches Sie auch noch einmal anklicken müssen. Nun kommt ein 

Fenster für die Installation, das Sie mit „Next“ bestätigen. Weitere Bestätigung mit 

„Next“ und dann mit „Yes“ - auch die darauffolgenden Fragen immer mit „Next“ 
beantworten.  

 

Das Setup der Installation beginnt.  

 

Achtung!  
Nach einer Weile werden Sie gefragt: „The file type ’(wie jpg/gif/tig/png, bmp, etc...)’ 
has already been registered with Windows. Do you want to replace those 
settings?“ Bestätigen Sie diese Frage immer mit „nein“, denn sonst werden zum 

einen Ihre gesamten Desktop-Symbole mit den entsprechenden Dateiendungen 

gegen das GIMP-Symbol ausgetauscht, und zum anderen werden alle Bilddateien 

mit den oben angeführten Endungen mit dem GIMP verknüpft und geöffnet. 

 
Es erscheint ein Fenster, auf dem zu Lesen ist: „Setup is complete and GIMP is 
now installed! Click Close to end the Setup.“ Bestätigen Sie dies mit „Close“. 

 

Ebenfalls können Sie auch das Fenster GIMP, in dem eine Programm-Verknüpfung 

und eine Remove-Gimp-Verknüpfung (falls Sie das Programm GIMP deinstallieren 

möchten) liegen, schließen. 

 

 

 



Updates 
Für die Updates legen Sie am besten in Ihrem GIMP-Ordner einen weiteren Ordner 

an, in den Sie die Updates herunterladen und entpacken. Dieser Ordner könnte z.B. 

„Updates“ heißen. 

 

Der „hotfix“ 
Wenn Sie die GIMP-Version „gimp-setup-20001226“ installiert haben, dann gibt es 

hierfür einen sogenannten „hotfix“, der das Programm gegen unvorhergesehene 

Abstürze stabilisieren soll. 

 
Das Update ist unter http://www.gimp.org/win32/updates-20001226-20001229.zip 

herunterzuladen. Wenn Sie diese Datei in Ihrem „Updates -Ordner“ heruntergeladen 

und entpackt haben, dann erhalten Sie ein weitere GIMP.exe, die Sie in das 

Verzeichnis C:/Programme/GIMP/bin kopieren. Sie werden gefragt, ob die ältere 

.exe Datei durch die neuere ersetzt werden soll. Dies beantworten Sie mit „Ja“. 

 

 

Und noch ein „hotfix“ 
Dieser „hotfix“ stabilisiert den Zufallszahlen-Generator, der zur Nutzung diverser 

Bildbearbeitungs-Filter gebraucht wird: http://www.gimp.org/win32/updates-rand-

func-plug-ins.zip . 

 

Laden Sie diese Datei herunter und dekomprimieren Sie das Plug-in, das 

anschließend in das Verzeichnis „C:\Programme\GIMP\plug-ins“ kopiert wird. 

 

 

Gifs und Tiffs 
Zur Erstellung von komprimierten GIF- und TIFF-Dateien benötigen Sie ein Plug-in, 

welches Sie von der finnischen GIMP-Seite herunterladen können: 

http://www.iki.fi/tml/gimp/win32/lzw-plugins-20001226.zip. 

Bitte beachten Sie, dass Sie diese Erweiterung auf Grund eines Patentrechtes nur für 

Ihren privaten Gebrauch nutzen dürfen, nicht jedoch für kommerzielle Zwecke (mehr 

dazu erfahren Sie unter:  

 

 

http://www.gimp.org/win32/updates-20001226-20001229.zip
http://www.gimp.org/win32/updates-rand-func-plug-ins.zip
http://www.gimp.org/win32/updates-rand-func-plug-ins.zip
http://www.iki.fi/tml/gimp/win32/lzw-plugins-20001226.zip


http://www.spacelaw.de/deutsch/recht/pub/gifkontroverse.htm ). 

Nach dem Download und dem Entpacken kopieren Sie die Dateien „gif.exe“, 

„gifload.exe“ und „tiff.exe“ in das Verzeichnis „C:\Programme\GIMP\plug-ins“ – 

hieraus löschen Sie dann die „tiff_nolzw.exe“. 

http://www.spacelaw.de/deutsch/recht/pub/gifkontroverse.htm
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